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Neue Rubrik in Der Gynäkologe:
Handlungsalgorithmus

Liebe Leserinnen und Leser,

In den letzten Jahren haben sich im ge-
samten Gesundheitssystem viele Ände-
rungen ergeben, die sich erheblich auf
die Abläufe des medizinischenHandelns
in Praxis und Klinik auswirken. Medizi-
nische Qualität auf den Grundlagen ei-
ner evidenzbasierten wissenschaftlichen
Medizin geht mit der rasanten Etablie-
rung neuer, mitunter kostenaufwendiger
Techniken, geändertenAbrechnungsver-
fahren und wachsendem Kostendruck
einher.

Leitlinien fassen die aktuelle Studien-
lage zusammen und geben Empfehlun-
gen bzw. öffnen Handlungskorridore für
den ärztlichen Alltag vor. Diese wer-
den regelmäßig aktualisiert. Sie sind
jedoch mitunter umfangreich und daher
manchmal wenig übersichtlich zu lesen.
Die Arbeitsgemeinschaft der Wissen-
schaftlichen Medizinischen Fachgesell-
schaften (AWMF, www.awmf.de) und
die Deutsche Gesellschaft für Gynäko-
logie und Geburtshilfe (DGGG, www.
dggg.de) informieren dazu regelmäßig
über ihre Newsletter. Die Herausge-
ber*innen präsentieren die Inhalte der
Leitlinien inDerGynäkologe inFormvon
CME(„continuing medical education“)-
Beiträgen oder ganzen Themenheften.
Grundsätzlich ist es empfehlenswert,
diese Leitlinien ausführlich zu studie-
ren. Für die rasche Intervention und
zur Diskussion in der Praxis oder am
Krankenbett kommen allerdings auch

kurzgefasste Handlungsempfehlungen
den alltäglichen Bedürfnissen entgegen.

UmdenLeser*innenvonDerGynäko-
loge einen schnellen Überblick zu einem
wichtigen und praktisch relevantenThe-
ma zu geben, wurde daher die Rubrik
„Handlungsalgorithmus“ gegründet. Sie
soll dazu dienen, Strategien graphisch
nachvollziehbar zu präsentieren. Dabei
kann es sich um Inhalte aus Leitlinien,
aber auch um nicht formal abgesegnete
Vorgehensweisen handeln.

» Schneller Überblick zu
wichtigen und praktisch
relevanten Themen

Die Beiträge dieser Rubrik werden ein-
mal im Quartal als Doppelseite im Heft
präsentiert: Auf der linken Seite wer-
den die Schritte und wichtige Informa-
tionen zumAlgorithmus stichpunktartig
beschrieben. Auf der rechten Seite ist der
Algorithmus selbst graphisch dargestellt.

Die Vorschläge der Autor*innen fol-
gen praktischen Überlegungen und kön-
nen jederzeit diskutiert und aktualisiert
werden. Sie sind als strategische Vorlage,
nicht aber als rechtlich bindende Vorga-
ben zu verstehen.

Als Rubrikherausgeber fungieren
Herr Prof. Dr. Rolf Kreienberg, Herr PD
Dr. Andreas Schröer, Herr Prof. Dr. Alex-
ander Strauss sowie Herr Prof. Dr. Klaus
Vetter. Sie planen die Themen, laden die
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Autor*innen ein und begutachten die
Artikel vor der Publikation.

Wir wünschen Ihnen eine gewinn-
bringende Lektüre des ersten Hand-
lungsalgorithmus zur „Extrauterinen
Gravidität“ von Frau Dr. Ramsauer in
diesem Heft. Über Ihre konstruktiven
Rückmeldungen freuen wir uns sehr.
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Aktuelle Informationen

Aktuelle Entwicklung zu
COVID-19 bei Springer Nature
und Springer Medizin

Springer Nature und Springer Me-
dizin unterstützen die globale Re-
aktion auf die COVID-19-Pandemie,
indem ein schneller und direkter Zu-
gang zu den neuesten verfügbaren
Forschungsergebnissen und Daten
ermöglicht wird.

Auf der Homepage SpringerMedizin.de
finden Sie ein immer aktuelles Dossier mit
Beiträgen, Forschungsarbeiten und Ergeb-

nissen zu SARS-CoV-2 sowie relevanten

Links.
Darin z.B. auch die kürzlich publizierte

Empfehlung von DIVI, DGIIN, DGAI
und DGP zur Intensivtherapie von
Patienten mit COVID-19.

Springer Nature arbeitetmit globalen

Organisationen zusammen, und verlinkt

über SpringerNature.com/de auf eine
eigene Landingpage mit einer Vielzahl an

Information sowie freiem Zugriff auf die
COVID-19-Contentplattformenvon

Nature Research, BioMed Central (BMC)

und Springer.

Das Dossier zu Coronavirus / Covid-19 von
Springer Medizin finden Sie hier:

www.springermedizin.de/covid-19
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